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IT-Strategie ĂDigitale Verwaltung 2025ñ: 

Á NAVO mehr einsetzen 

Á Basisdienste auch für Kommunen 

Á Schriftformerfordernisse abbauen 

Á Einfach nutzbare Vertrauensdienste flächendeckend 

anbieten 

Á E-Akte und weitere Module realisieren 

Á Standardisierung von Prozessen und Schnittstellen 

Á Zentrales Desktopmanagement 

Á Zukunftsfähige Fachverfahren 

Á Erneuerung und Zentralisierung der Netzinfrastruktur 

Á IT-Services im IT.N bündeln, Ausbau zum Systemhaus 

Á NDiG verabschieden 
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Entschließung:  
 
Digitale Verwaltung in Niedersachsen voranbringen 
- modern, sicher und bürgerfreundlich! 
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Digitale Verwaltung bedeutet: 

Á Mehr Service für Bürgerinnen, Bürger, Unternehmen  

Á Zeitgemäße Services und Geschäftsprozesse 

Á Schnelle Aufgabenerledigung  

Á Kostengünstige Geschäftsprozesse 

Durchgehende Unterstützung der geschäftlichen Prozesse mit IT 

Digitale Verwaltung - warum? 
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15.07.2013: E-Government-Gesetz des Bundes 
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2017:  

Gesetz vorhanden 

Entwurf vorhanden 

Gesetz geplant 
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1. Grundlagen  

2. Dienstleistungen der digitalen Verwaltung 

3. Zusammenarbeit in der digitalen Verwaltung 

4. Informationssicherheit in der digitalen Verwaltung 

5. Einsatz von Systemen zur Erkennung und Abwehr von 

Gefahren für die IT-Infrastruktur der Behörden 

6. Schlussvorschriften 

Referentenentwurf: 

 

Niedersächsisches Gesetz zur Förderung 

und zum Schutz der digitalen Verwaltung (NDiG)  

Niedersächsisches Gesetz zur Förderung und zum Schutz der 
digitalen Verwaltung (Niedersächsisches Digitalverwaltungsgesetz ï NDiG) 
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November 2016: Diskussionsentwurf 

Februar 2017: Referentenentwurf 

Juni 2017: Verbandsbeteiligung 

August 2017: Einbringung Landtag 

Oktober 2017: Verabschiedung 

 

April 2017:  

Zunächst nur Abschnitt 5 und E-Rechnung 

NDiG-Einbringung in 2018  
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1. Grundlagen  

2. Dienstleistungen der digitalen Verwaltung  E-Rechnung 

3. Zusammenarbeit in der digitalen Verwaltung 

4. Informationssicherheit in der digitalen Verwaltung 

5. Einsatz von Systemen zur Erkennung und Abwehr von 

Gefahren für die IT-Infrastruktur der Behörden 

6. Schlussvorschriften 

Referentenentwurf: 

 

Niedersächsisches Gesetz zur Förderung 

und zum Schutz der digitalen Verwaltung (NDiG)  

Niedersächsisches IT-Sicherheitsgesetz (NITG) und  

Niedersächsischen E-Rechnungsgesetz (NERG) 
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Á Ä 1 Geltungsbereich 

 

Behörden 

Behörden des 
Landes 
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Á Ä 4 Elektronischer Zugang zur Verwaltung 

Å E-Mail 

Å Servicekonto 

Å De-Mail 

Å Identitätsnachweis mit neune Personalausweis (nPA) 

Dienstleistungen der digitalen Verwaltung 
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Basisdienst Servicekonto ς ein Dienst für alle Fälle 

Vision: 
мȄ ǊŜƎƛǎǘǊƛŜǊŜƴΧ  
ΧǳƴŘ Řŀƴƴ ŦǸǊ ŀƭƭŜ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴ ƴǳǘȊŜƴΦ 
Das heißt: 

Niedersächsisches Gesetz zur Förderung 

und zum Schutz der digitalen Verwaltung (NDiG)  

ÅeFormulare suchen, ausfüllen und einreichen 
ÅNachweise hochladen und Behörden zur Verfügung stellen 
ÅAssistenzsysteme nutzen 
ÅElektronische Unterlagen sammeln 
ÅeBescheide entgegennehmen 
ÅeID in/von anderen Verwaltungsportalen nutzen 
ÅZukünftig auch als Schriftformersatz nutzen 
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Á Ä 5 Elektronische Informationen und Verfahren 

Å allgemeine Informationen im Internet 

Å erweiterte Informationen im Internet 

Å Angebot der Leistungen und Verfahren elektronisch 

 

Dienstleistungen der digitalen Verwaltung 
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Das NDiG-E und Entwicklungen und  

Herausforderungen zum Thema eRechnung 

Á Ä 6 Elektronische Bezahlmöglichkeiten, Rechnungen 

Å E-Payment-Verfahren 

Å E-Rechnung (Umsetzung EU-Richtlinie)  

 

Dienstleistungen der digitalen Verwaltung 
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Niedersächsisches Gesetz zur Förderung 

und zum Schutz der digitalen Verwaltung (NDiG)  

E-Payment: 

informieren beantragen bearbeiten 
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Niedersächsisches Gesetz zur Förderung 

und zum Schutz der digitalen Verwaltung (NDiG)  


